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Anwesend sind: 
 
Vorsitzende 
Frau Therese Jüttner  
 
Ratsmitglied 
Frau Waltraud Bodenstedt für Frau  SB Jill Brebeck 
Herr Ottmar Gebhardt  
Frau Gabriele Leitzbach  
Frau Susanne Pütz  
Herr David Schichel  
Herr Hans Lothar Schiffer  
 
Sachkundiger Bürger 
Herr Dietmar Kotthaus als Gast 
Frau Erika Meid für Frau RM Karen Krebs 
Frau Ilsedore Uibel für Herrn RM Arndt Mähler 
 
Stimmberechtigte Mitglieder gemäß § 4 1. AG KJHG NW 
Herr Ralf Noll  
Herr Karl-Richard Ponsar  
Frau Ingrid Rosiejka  
Herr Richard Ulrich  
Herr Ralf Gassen für Frau Melanie Hallmann 
Frau Christa Vicari als Gast 
 
Beratende Mitglieder gemäß § 5 Abs. 1 1. AG KJHG NW 
Herr Heinrich Wilhelm Braun  
Herr Stefan Friedrich als Gast 
Frau Petra Hellmann-Wien  
Herr KHK Wolfgang Hilscher  
Frau Daniela Hannemann  
Herr Rolf Haumann  
Frau RM Brigitte Neff-Wetzel für Herrn SB Gerald Wolf 
 
Stadtdirektor 
Herr Burkhard Mast-Weisz  
 
von der Verwaltung 
Frau Marie-Therese Frommenkord  
Herr Michael Ketterer  
Frau Gabriele Koch  
Herr Thomas Küchler  
Herr Dr. Frank Neveling  
Herr Peter Nowack  
Frau Frauke Türk  
 
Schriftführerin 
Frau Susann Kuwan  
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Gast 
Herr Jeremy Hellmann  
Herr Dr. Ibach  
 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Ratsmitglied 
Frau Karen Krebs  
Herr Arndt Mähler  
 
Stimmberechtigte Mitglieder gemäß § 4 1. AG KJHG NW 
Frau Melanie Hallmann  
 
Beratende Mitglieder gemäß § 5 Abs. 1 1. AG KJHG NW 
Frau Nicole Büttner  
Herr Stefan Löhr  
Frau Felizitas Marx  
 
Sachkundige Bürgerin 
Frau Jill Brebeck  
 
Sachkundiger Bürger 
Herr Gerald Wolf  
 
Stellvertretende Mitglieder 
Herr Rainer Bannert  
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T a g e s o r d n u n g 

 

I. Öffentlich 
1   Änderung/Erweiterung der Tagesordnung 

  
2   Verpflichtung von Gremienmitgliedern 

  
3   Resümee des Fachtages 

Vortrag Herr Jeremy Hellmann 
Was braucht die Kita, damit die Kinder das bekommen, was sie für ihre 
gesunde Entwicklung brauchen? 
  

4   Niederschrift über die Sitzung vom 23.11.2011 
  

5   Aktionsbündnis "Remscheid Tolerant" 
  

6   Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäfts-
ordnung 
  

7   Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
  

8   Schriftl. Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung be-
schlossenen Anträge gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
  

9   Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
  

10   Anträge von Ausschussmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb 
der Tagesordnung gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
  

11   Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
  

12   Bericht aus den Arbeitsgemeinschaften gem. § 78 SBG VIII 
  

13   Bericht aus dem Jugendrat 
  

14 14/1461 Dienstreise des 5. Jugendrates zum Einführungsseminar nach Hattingen 
  

15 14/1462 Durchführung eines Abschlussseminars des scheidenden Jugendrates 
zur Auswertung der Amtszeit und inhaltlichen Vorbereitung einer Über-
gabe an den neuen Jugendrat 
  

16 14/1522 Bedarfsplanung von Betreuungsplätzen in Kindertageseinrichtungen ge-
mäß  
§ 1 Kinderbildungsgesetz NRW für das Kindergartenjahr 2012/13 
  

17 14/1585 Bericht über den Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder unter drei  Jah-
ren; 
Ergebnis der Elternbefragung 
  

18 14/1534 Handlungsprogramm Wohnen 
  

19   Verpflichtung von Gremienmitgliedern 
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20 14/1573 Veränderung bei den beratenden Mitgliedern im Jugendhilfeausschuss 
  

21 14/1589 Managementplanung 2011-2014 - Dezernat Bildung, Jugend, Soziales, 
Gesundheit und Sport - Bericht I.-IV. Quartal 2011 
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II. Nichtöffentlich 
1   Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäfts-

ordnung 
  

2   Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
  

3   Schriftl. Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung be-
schlossenen Anträge gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
  

4   Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
  

5   Anträge von Ausschussmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb 
der Tagesordnung gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
  

6   Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
  

 



7 

I. Öffentlich 
 
1. Änderung/Erweiterung der Tagesordnung 
 
Frau Leitzbach meldet zum TOP 16 - Handlungsprogramm Wohnen - Beratungsbedarf an. 
Die Vorlage wird zurückgestellt. 
 
Weitere Änderungen/Erweiterungen der Tagesordnung sind nicht gewünscht. 
 
2. Verpflichtung von Gremienmitgliedern 
 
Frau Jüttner verpflichtet Herrn Guido Dehn in feierlicher Form und führt ihn in sein Amt ein. 
 
3. Resümee des Fachtages 

Vortrag Herr Jeremy Hellmann 
Was braucht die Kita, damit die Kinder das bekommen, was sie für ihre ge-
sunde Entwicklung brauchen? 

 
Herr Hellmann stellt seinen Vortag zu Entwicklungsbedürfnissen der Kleinsten und Qualitäts-
kriterien für Kindertageseinrichtungen mithilfe einer Präsentation vor und beantwortet Fragen 
der Ausschussmitglieder. Die Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Frau Jüttner dankt Herrn Hellman für seinen Fachvortrag. Sie weist in diesem Zusammen-
hang nochmals nachdrücklich darauf hin, dass der weitere Ausbau der  U3 Betreuung nach 
dem SGB VIII gesetzlich vorgeschrieben ist. Eine qualitativ hochwertige U3-Betreuung ist 
hierbei für die gute Entwicklung und Bildung von Kindern sehr wichtig. Derzeit gibt es eine 
große Diskussion um die Kosten des U3-Ausbaus. Hier muss nochmals klar gestellt werden, 
dass die Kosten gedrittelt (Bund, Länder, Kommunen) werden sollen. Dementsprechend sind 
die Beteiligungen von Bund und Land auch von den Kommunen einzufordern.  Die derzeit 
geltenden Mindeststandards für den U3 wurden sehr bewusst in Fachgremien beschlossen. 
Hierbei sind keine „Luxusstandards“ (goldene Wasserhähne) festgelegt worden, sondern die 
Mindestanforderungen, die für eine gute Betreuung nötig sind. Sie fordert daher den Aus-
schuss auf, gemeinsam für die Einhaltung dieser Mindeststandards einzutreten. 
 
Im Anschluss werden die auf dem Fachtag erarbeiteten Ergebnisse für die verschiedenen 
Themenbereiche von den Arbeitsgruppen vorgestellt.  
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Berichte zur Kenntnis. 
 
4. Niederschrift über die Sitzung vom 23.11.2011 
 
Es werden keine Änderungen/Erweiterungen der Niederschrift gewünscht. 
 
5. Aktionsbündnis "Remscheid Tolerant" 
 
Auf Vorschlag der Vorsitzenden Frau Jüttner erklärt der Jugendhilfeausschuss einstimmig 
seine Unterstützung des Aktionsbündnisses „Remscheid Tolerant“. 
 
6. Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 2.5 und 12.2 der Geschäfts-

ordnung 
 
Anfragen der Ausschussmitglieder gemäß Ziffer 2.5 und 12.2 der Geschäftsordnung liegen 
nicht vor. 
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7. Mitteilungen der Verwaltung gem. Ziff. 2.5 der Geschäftsordnung 
 
Mitteilungen der Verwaltung gemäß Ziffer 2.5 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 
8. Schriftl. Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung be-

schlossenen Anträge gem. Ziff. 2.6 der Geschäftsordnung 
 
Schriftliche Berichte der Verwaltung über den Stand der zur Ausführung beschlossenen An-
träge gemäß Ziffer 2.6 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 
9. Vorschläge zur Tagesordnung gem. Ziff. 2.2 der Geschäftsordnung 
 
Vorschläge zur Tagesordnung gemäß Ziffer 2.2 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 
10. Anträge von Ausschussmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb 

der Tagesordnung gem. Ziff. 11.1 der Geschäftsordnung 
 
Anträge von Ausschussmitgliedern, Gruppen  oder Fraktionen außerhalb der Tagesordnung 
gemäß Ziffer 11.1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 
11. Anfragen der Ausschussmitglieder gem. Ziff. 12.3 der Geschäftsordnung 
 
Anfragen der Ausschussmitglieder gemäß Ziffer 12.3 der Geschäftsordnung liegen nicht vor. 
 
12. Bericht aus den Arbeitsgemeinschaften gem. § 78 SBG VIII 
 
Frau Rosiejka berichtet aus der AG Kindertageseinrichtungen.  
Es ist eine 2. Revision des Kinderbildungsgesetzes vorgesehen. Geplant ist hierzu eine 
Fachdiskussion in der AG.  
Weitere Themen sind die künftige Verbesserung der Planungssicherheit für die Kindertages-
einrichtungen sowie die Änderung der Sprachstandserhebung Delfin 4. Aktuell gibt es einen 
Vergleich von mehreren Bundesländern im Bereich investive Mittel bei Einrichtungen mit U 3 
Betreuung. Hier sollen im Rahmen der Qualitätssicherung evtl. Standardabsenkungen disku-
tiert werden. 
 
Weitere Berichte aus den Arbeitsgemeinschaften liegen nicht vor. 
 
13. Bericht aus dem Jugendrat 
 
Herr Ketterer berichtet, dass als Nachfolger von Tom Becker Tobias Günter gewählt wurde.  
 
Zur bevorstehenden Neuwahl des Jugendrates (12. bis 16.03.2012) treten 47 Kandidaten an. 
 
Herr Mast-Weisz lobt ausdrücklich die Unterstützung des Jugendrates durch die Abteilung 
Kinder- und Jugendförderung.  
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
14. Dienstreise des 5. Jugendrates zum Einführungsseminar nach Hattingen 

Vorlage: 14/1461 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
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15. Durchführung eines Abschlussseminars des scheidenden Jugendrates zur 
Auswertung der Amtszeit und inhaltlichen Vorbereitung einer Übergabe an 
den neuen Jugendrat 
Vorlage: 14/1462 

 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
16. Bedarfsplanung von Betreuungsplätzen in Kindertageseinrichtungen ge-

mäß  
§ 1 Kinderbildungsgesetz NRW für das Kindergartenjahr 2012/13 
Vorlage: 14/1522 

 
Frau Leitzbach weist darauf hin, dass die SPD Fraktion den weiteren Ausbau der U3-
Betreuung in Kindertageseinrichtungen befürwortet. Es sollten jedoch keine weiteren Provi-
sorien geschaffen werden, wenn die Finanzierung, trotz anderslautenden Ankündigungen, 
nicht gewährleistet werden kann, weil Landes- und Bundesmittel nicht entsprechend fließen 
und sich somit der städtische Anteil erhöht. 
 
Frau Jüttner erwidert darauf, dass wie bereits ausgeführt, der weitere Ausbau nach SGB VIII 
gesetzlich vorgesehen ist. Der Bedarf in Remscheid ist gegeben. Selbstverständlich sind die 
Landes- und Bundesanteile an den Kosten, wie vorgesehen, einzufordern. Dies kann jedoch 
nicht dazu führen, dass die bestehenden Provisorien bis zu den Zahlungseingängen beste-
hen bleiben. Gegebenenfalls ist hier die Prioritätensetzung im Haushalt der Kommunen zu 
überdenken.   
 
Abstimmungsergebnis:   
 
Ja 14  Nein 0  Enthaltungen 0   

Beschluss: 

 
1. Die folgende Betreuungsstruktur der 56 Remscheider Tageseinrichtungen für Kinder wird 
als bedarfsgerecht  für das Kindergartenjahr 2012/13 als Ergebnis der örtlichen Jugendhilfe-
planung gem. § 80 Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII) festgestellt. Dem Landschafts-
verband Rheinland wird die Gesamtstruktur gem. § 19 Kinderbildungsgesetz (KiBiz NRW) 
als Berechnungsgrundlage der Finanzierung der Kindertageseinrichtungen mitgeteilt.  
 

Gruppe Kinder Pauschale gesamt 

Ia 40 4.551,87 € 182.074,80 € 

Ib 665 6.099,34 € 4.056.061,10 € 

Ic 915 7.821,99 € 7.157.120,85 € 

II a 0 9.384,25 € 0,00 € 

II b 19 12.591,38 € 239.236,22 € 

II c 69 16.148,86 € 1.114.271,34 € 

IIIa 37 3.359,47 € 124.300,39 € 

IIIb 705 4.484,65 € 3.161.678,25 € 

IIIc 848 7.187,40 € 6.094.915,20 € 

gesamt 3.298   22.129.658,15 € 

 
2. Für eingruppige Einrichtungen werden insgesamt sechs zusätzliche Finanzierungen in 
Höhe von insgesamt 90.000 € unter der Voraussetzung beantragt, dass diese Kindertages-
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einrichtungen ohne diesen Zuschlag vom Träger im Kindergartenjahr 2012/13 nicht aus-
kömmlich finanziert werden können. Entsprechend der bestehenden Mietverhältnisse für 
Kindertageseinrichtungen werden Landesmittel für die Gesamtsumme der Kaltmieten bean-
tragt ( ca. 940.000 €). Für die 105 Plätze in integrativen Gruppen für Kinder mit Behinderun-
gen werden zusätzlich insgesamt 1.177.221,15 € als Gesamtpauschale beantragt. 
 
3. Die Beschlussfassung zu Ziffer 1 und 2 erfolgt unter dem Vorbehalt, dass das Land für die 
vorgesehenen Betreuungsangebote verbindlich die anteilige Finanzierung über Landesmittel 
bewilligt.  
 
 
17. Bericht über den Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder unter drei  Jah-

ren; 
Ergebnis der Elternbefragung 
Vorlage: 14/1585 

 
Herr Mast-Weisz und Frau Frommenkord erläutern den Bericht. 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
18. Handlungsprogramm Wohnen 

Vorlage: 14/1534 
 
Die Beratung wird zurückgestellt (siehe TOP 1). 
 
19. Verpflichtung von Gremienmitgliedern 
 
Frau Jüttner verpflichtet Frau Sabine Nückel in feierlicher Form und führt sie in ihr Amt ein.  
 
20. Veränderung bei den beratenden Mitgliedern im Jugendhilfeausschuss 

Vorlage: 14/1573 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 
21. Managementplanung 2011-2014 - Dezernat Bildung, Jugend, Soziales, Ge-

sundheit und Sport - Bericht I.-IV. Quartal 2011 
Vorlage: 14/1589 

 
Auf Vorschlag von Herrn Mast-Weisz wird die Beratung der Managementplanung in die 
nächste Sitzung verschoben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

Therese Jüttner  
Vorsitzender 
 

 Susann Kuwan 
Schriftführerin 
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